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Förderverein „Die Villa &  Angertreff“  

P r o t o k o l l 
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 2010 

am 14. Juni im Bürgertreff Die Villa 

Beginn: 19:00 Uhr                          Ende: 20:30 Uhr 

Anwesende: Barbara Beetz, Cornelia Beyer, Herbert Duschner, Safiye Erol, Jutta 
Fleischmann, Elisabeth Haag, Mareike Jädicke, Jolanta Karpiel, 
George Mills, Raimond Pigan, Klaus Probst, Carlos Sanchez (Centro 
Argentino), Thomas Schröck, Anne Sommer, Gerd Worm 

Versammlungsleitung: Klaus Probst 

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass alle Mitglieder satzungsgemäß eingeladen wur­ 
den. Erschienen sind 12 von 38, somit mehr als 20%. Alle übrigen sind entschuldigt. Die 
Versammlung ist satzungsgemäß beschlussfähig ist. 

TOP 1: Bericht der Vorstandschaft 

Cornelia Beyer berichtet über die zahlreichen Aktivitäten. Besonders hebt sie die 
Ausstellung „25­Jahre­Villa“ im Rathaus­Foyer im Frühjahr 2010 und den Kampf um 
den Erhalt der Villa seit Herbst 2009 hervor. Sie dankt Allen, die sich für die Villa und 
die in ihr beheimateten Gruppen und Initiativen engagiert haben. Zugleich erklärt 
sie, dass sie als Vorsitzende des Vereins nicht mehr zur Verfügung steht. 

Klaus Probst gibt den Kassenbericht ab: das Vereinsvermögen beträgt aktuell 
1440,32 €. Der detaillierte Bericht ist im Bürgertreff Die Villa einsehbar.  Die Kasse 
wurde am11.06.2010 von den Kassenprüfern Raimond Pigan und Thomas Schröck 
geprüft. Sie stellten fest, dass Belege über alle Zahlungsbewegungen vorhanden 
sind. Die Kasse wird korrekt geführt. 

Der Versammlungsleiter stellt den Antrag die Vorstandschaft zu entlasten. Die Ent­ 
lastung erfolgt einstimmig. Der Vorstand tritt zum Zweck der turnusmäßigen Neu­ 
wahlen zurück. 

TOP 2: Neuwahlen des Vorstands 

Folgende Kandidaten werden zur Wahl für den Vorstand vorgeschlagen: 
• 1. Vorsitzender: Thomas Schröck, 
• 2. Vorsitzende: Mareike Jädicke, 
• Kassier: Raimond Pigan, 
• Schriftführer: Gerd Worm, 
• 2 Beisitzerinnen: Cornelia Beyer und Barbara Beetz, 
• 2 Kassenprüfer Herbert Duschner und Klaus Probst.
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Da somit für jedes Vorstandsmitglied nur ein/­e Kandidat/­in vorgeschlagen ist, er­ 
folgt die Wahl per Akklamation. Alle vorgeschlagenen KandidatInnen werden ein­ 
stimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

TOP 3: Satzungsänderung 
Der Versammlungsleiter erklärt, dass die Sanierung der Villa durch die Stadt Erlan­ 
gen beschlossen wurde und voraussichtlich im Oktober/November beginnen wird. 
Der erste Bauabschnitt der Sanierung (u.a. Umsetzung von Anforderungen an die 
Statik und den Brandschutz) wird ca. 170.000,­ € kosten. Er soll vom Verein mit 
20.000,­€ unterstützt werden. Alle erschienen Mitglieder sind mit diesem Vorgehen 
einverstanden. 
Zur Finanzierung des Beitrags, der durch Eigenleistungen der Vereinsmitglieder und 
Villanutzer im Rahmen der Sanierungsarbeiten und durch Geld erbracht werden soll, 
ist eine Satzungsänderung erforderlich. Damit Mitgliedsbeiträge und Spenden an den 
Verein zum Zweck des Erhalts der Villa künftig von Mitgliedern und Sponsoren steu­ 
erlich absetzbar sind, muss eine Erweiterung des Vereinszwecks um den Erhalt des 
Baudenkmals Villa, konkret um die „Förderung der Denkmalpflege“, erfolgen. Mit 
dem Finanzamt wurde vorabgestimmt, dass diese Ergänzung zur Erlangung der vol­ 
len Gemeinnützigkeit und steuerlichen Begünstigung von Beiträgen und Spenden er­ 
forderlich aber auch ausreichend ist.  Nach einer weiteren Forderung des Finanzamts 
ist über die Mittel des Vereins, die der Förderung des Denkmalsschutzes dienen, 
künftig getrennt Buch zu führen. 
Beschlussfassung: 
Alle Mitglieder haben den Satzungstext, Erläuterungen zur Notwendigkeit der Sat­ 
zungsergänzung und schriftliche Einverständniserklärungsvordrucke hierzu zusam­ 
men mit dem Einladungsschreiben zur Jahreshauptversammlung  erhalten.  Der Ver­ 
sammlungsleiter und der neu gewählte Vorstand beantworten Fragen der Anwesen­ 
den zu den neuen Inhalten der Satzung. Der Vorstand stellt den Antrag, der neuen 
Satzung in der beiliegenden Fassung  zuzustimmen. Die Zustimmung der Anwesen­ 
den erfolgt einstimmig. Von jedem nicht zur Jahreshauptversammlung erschienen 
Mitglied wurde das Einverständnis mit der Satzungsänderung durch Übersendung 
des ausgefüllten und unterschriebenen Einverständniserklärungsfomulars  erklärt. 
Somit wurde die Satzungsänderung einstimmig von allen Mitgliedern des 
Vereins beschlossen. 
Nach der neuen Satzung ist neben der aktiven auch eine reine fördernde Mitglied­ 
schaft möglich. Fördernde Mitglieder bringen sich nicht durch eigene Arbeitsleistung 
zum Erhalt der Villa, sondern allein durch ihren Mitgliedsbeitrag und ggf. ergänzende 
Geldspenden ein. Welche Art Mitgliedschaft vom Antragsteller gewollt ist, wird von 
ihm auf dem Beitrittsantragsformular erklärt. 
Es wird Folgendes beschlossen: Der Mindestbeitrag für fördernde Mitglieder beträgt 
20,­ € pro Jahr. Aktive Mitglieder können ihre Mitgliedschaft erstmals zum 
01.01.2011 in eine passive Mitgliedschaft umwandeln. 

TOP 4: Sonstiges  
• Der Vorsitzende appelliert an Alle, sich bei der bevorstehenden Sanierung aktiv 
einzubringen. Z.B. werden als erstes Helfer zum Auszug aus dem Gebäude und 
Einlagern des Inventars gebraucht. 

• Zur Beibringung der finanziellen Beteiligung schlägt Cornelia Beyer vor, als 
Grundstock 1.000,­ € aus dem Vermögen des Fördervereins für den Erhalt der 
Villa bereit zu stellen.  Das wird einstimmig so beschlossen.
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• Auf dem Stadtteilfest am Anger sollen fördernde und aktive Mitglieder gewor­ 
ben werden. 

• Erste Benefizveranstaltung zugunsten der Villa­Sanierung ist die bevorstehen­ 
de Theateraufführung der Gruppe „Brotkäfer“ am20.06.  Die Theatergruppe 
hat sich dazu bereit erklärt ihre Einnahmen zu spenden. 

• Es wird eine „Arbeitsgruppe Sponsoring“ gebildet. Mitglieder sind bislang Ma­ 
reike Jädicke, Klaus Probst, Thomas Schröck und Gerd Worm. Die Arbeitsgrup­ 
pe soll eigenständig Ideen zum Sponsoring entwickeln und selbst oder mit An­ 
deren umsetzen (Sponsorenmappe u.a.). 

• Die nächste Sitzung des Vorstands findet am 15.09.2010 um 19.00 Uhr statt. 

Klaus Probst beendet die Sitzung um 20.30 Uhr. 

Für die Richtigkeit des Protokolls: 

Erlangen, 2. Juli 2010 

Thomas Schröck  Gerd Worm 

1. Vorsitzender  Protokollant und Schriftführer


